
Ökoligenta – Organisationen, Initiativen, Projekte & Bewegungen des Wandels
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Tamera – Friedensforschungs- und Ausbildungszentrum

Das Projekt, das 1978 mit einer kleinen Gruppe begann, hat sich heute zu einer Gemeinschaft 
von ca. 200 Menschen und einem wachsenden internationalen Netzwerk entwickelt. Gemeinsam 
mit allen, die sich wie wir für die Vision von Terra Nova begeistern, arbeiten wir daran, 
dezentrale und unabhängige Modelle für eine postkapitalistische Gesellschaft aufzubauen.

Terra Nova

Terra Nova ist eine (digitale) Heimat für den Wandel. Hier treffen und vernetzen sich Menschen,
die von Tamera und seiner Vision berührt und inspiriert sind, die in Kontakt bleiben, die 
Gedanken vertiefen, sich informieren und Informationen beisteuern wollen.

THE NEW INSTITUTE

Das 2020 gegründete Institut ist ein Institute of Advanced Study und eine Plattform für die 
Gestaltung gesellschaftlichen Wandels. Wir wollen Ideen für grundlegend neu gestaltete 
Gesellschaften entwickeln. Wir wollen Erkenntnis in Veränderung verwandeln, indem wir 
akademische Exzellenz mit innovativer Praxis verbinden. Wir suchen Menschen, die unsere 
Vision und Werte teilen. Menschen, die Denken als Anleitung zum Handeln verstehen. 
Menschen, die den gesellschaftlichen Wandel vorantreiben.

The Viridian Project

Die meisten Probleme der Menschheit haben mit Wirtschaft zu tun. Deshalb möchte das Viridan-
Projekt die Art des Wirtschaftens verändern. Stelle dir eine Wirtschaft vor, die nicht nur 
finanzökonomische, sondern auch ökologische und soziale Belange berücksichtigt. Eine 
Wirtschaft, in der Menschen mehr Wert sind als Profite. Eine Wirtschaft, in der nachhaltig und 
fair die Regel sind und nicht die Ausnahme.

Das Hauptziel des Viridian-Projekts besteht darin, externe Kosten unter Verwendung einer 
neuen digitalen Währung zu internalisieren. Dadurch werden soziale und ökologische Belange 
zu einem normalen Bestandteil jedes Geschäftsmodells.

Tiefenökologie Netzwerk

Tiefenökologie ist so alt wie die Menschheit. Wann immer Menschen sich auf ihre natürliche 
Mitwelt in ganzheitlicher Weise beziehen, wird tiefenökologisch gelebt. Der norwegische 
Philosoph und Umweltaktivist Arne Naess hat Anfang der 70er Jahre den Begriff „deep ecology“
geprägt. Er benutzte diesen Begriff, um damit über die oberflächlichen Antworten auf die 
sozialen und ökologischen Probleme unserer Zeit hinauszugehen, diese zu vertiefen, zu 
erweitern. Tiefenökologie sieht die Erde als ein lebendes System, in dem alles miteinander 
verbunden ist.

Transformales Netz

Das Transformale Netz schafft Raum für freie spirituelle Begegnungen ohne Guru, Dogmen und 
Mitgliedschaft. Es lädt Menschen ein, die es als sinnvoll erachten, sich mit der Liebe als 
Wirkungsgesetz des Kosmos gemeinsam zu beschäftigen.

TRANsformative soziale Innovationstheorien

Im TRANSIT-Projekt wurde eine Theorie über transformative soziale Innovation 
entwickelt. Dies ist ein Prozess der Veränderung der sozialen Beziehungen, der die 
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Herausbildung, Veränderung und / oder den Ersatz dominanter Institutionen und Strukturen 
beinhaltet. Darüber hinaus wurde das gemeinschaftliche Schreiben eines Manifests für 
transformative soziale Innovation initiiert. Mit dem Manifest soll die Aufmerksamkeit auf die 
aufkommende Bewegung der transformativen sozialen Innovation gelenkt werden: 
Gemeinschaften und Individuen auf der ganzen Welt, die vor Ort Veränderungen bewirken.

Transformative Theater-Workshops

Theaterworkshops und -events für eine sozial-ökologische Transformation. Sie schaffen den 
Raum, um neue Perspektiven einzunehmen, Veränderungsprozesse kreativ zu gestalten und das 
eigene Potential zu entfalten.

Transition Theater

Transition Theater ist die Anwendung der erprobten Theater der Unterdrückten und des Theaters 
zum Leben für die Themen und Fragen der Transition- und Postwachstumsbewegungen: Ein 
Partizipatives Theater für eine enkeltaugliche Kultur. Es versteht Transition als tiefenkulturellen 
Transformationsprozess und Theater als kulturellen Raum für Dialog und Transformation.

Transition 

Wir verstehen uns als Teil der weltweiten Transition Bewegung. Transition bedeutet Übergang 
oder auch Wandel. Die Transition Bewegung ist ein selbstlernendes Netzwerk, das den Wandel 
zu einer lebensbejahenden, nachhaltigen und gerechten Gesellschaft mit Kopf, Herz und Hand 
angeht. Wir gehen davon aus, dass in jedem Menschen der Wille zum Guten, die Kraft und die 
Kreativität für den Wandel steckt. Unsere Bewegung lebt von dem gemeinsamen 
Experimentieren, Austauschen und Lernen.

TransParents

TransParents ist eine Plattform für Eltern und Fachkräfte, denen eine neue Kultur tiefer 
Bezogenheit im Umgang mit Kindern am Herzen liegt. Das Sein mit Kindern auf das 
Respektieren von Lebensprozessen auszurichten ist unser gemeinsames Anliegen. In diesem 
Sinne wollen wir Eltern in ihrem persönlichen Wachstum unterstützen, Vernetzung von Eltern 
untereinander fördern und an einem grundlegenden Wandel in der Gesellschaft mitwirken.

TROM

TROM ist ein Projekt, dessen Ziel es ist, die Ursache der meisten heutigen Probleme detailliert 
aufzuzeigen und es schlägt realistische Alternativen, um diese Probleme zu lösen, vor. Aber es 
geht auch darum, die Werte der Menschen herauszufordern, in einfacher Sprache zu erklären, 
wie die Welt funktioniert und kostenlose und qualitativ hochwertige Lernmaterialien/Werkzeuge
für alle bereitzustellen.

U-U-U-U-U-U-U-U-U-U-U-U-U-U-U-U-U-U-U-U
UBUNTU.EARTH

Wirtschaft hatte ursprünglich nichts mit Geld, mit Vollbeschäftigung oder Profit zu tun, sondern 
bezeichnete einen Dienst am Menschen, dem grundlegende ethische und gesellschaftliche Werte 
zugerechnet wurden.

Wir treten in diese Tradition ein. Jede wirtschaftliche Tätigkeit verstehen wir in diesem Sinne als
soziale Tätigkeit:
Die Wirtschaft versorgt Menschen mit Mitteln zum Leben.

Der Verein ist in diesem Sinn die sozialste juristische Form für alle Unternehmungen und 
Vorhaben, weil sie niemandes Eigentum ist und für niemanden persönlichen Profit erzeugen 
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kann.
Geeignet für Unternehmer, Selbständige, Landwirte, Privatschulen und -personen.

Umkehr zum Leben

Der Ökumenische Prozess „Umkehr zum Leben - den Wandel gestalten“ greift aktuelle 
wissenschaftliche Erkenntnisse aus Theologie, Human-, Natur- und 
Kommunikationswissenschaften auf, sucht nach theologischen Antworten zur gegenwärtigen 
Lage im Anthropozän, stößt Debatten an und treibt kirchliche Beiträge zur Großen 
Transformation voran.

und.Institut für Kunst, Kultur und Zukunftsfähigkeit

Die Entwicklung einer zukunftsfähigen Zivilisation ist ohne die Ressource Kultur und ohne das 
Wissen der Kunst nicht denkbar. Daher sieht das und.Institut für Kunst, Kultur und 
Zukunftsfähigkeit e.V. seine Aufgabe darin, zwischen Kulturschaffenden und den vielfältigen 
Akteuren im Diskursfeld Zukunftsfähigkeit zu vermitteln, zu vernetzen und exemplarische 
Modelle eines fruchtbaren Austauschs zu entwickeln.

Es ist eine Plattform für Menschen mit unterschiedlichen beruflichen Hintergründen, die den 
Wunsch teilen, Transformationsprozesse hin zu einer lebensfördernden Gesellschaft zu begleiten
und mitzugestalten.

UnaVision Initiative

Die UnaVision Initiative initiiert ein kleines internationales Netzwerk von Prototypen um 
bewusst einen Transformativen Lernprozess für zukünftiges gemeinsames Arbeiten, Lernen und 
Leben im ländlichen Raum zu experimentieren und zu dokumentieren. Unser Ziel ist es 
systematisch testen, verbessern, adaptieren, expandieren und Muster zu erkennen. UnaVillage 
Regionen sind die physischen Orte für diese Prototypen und die UnaVersity experimentiert mit 
neuen Lernformen, Lern- und Forschungsreisen und Projekt basiertem Lernen. Das Netzwerk 
arbeitet mit einem soziokratischen System.

Der erste physische Standort entsteht momentan im Oderbruch, andere Gruppen organisieren 
sich in Ägypten, Äthiopien, Marokko und Georgien.

Umweltinstitut München

Das Umweltinstitut München ist ein unabhängiger Verein, der sich gegen Atomkraft, für 
gentechnikfreies Essen, für eine nachhaltige Energiewende und für den ökologischen Landbau 
einsetzt. Das Umweltinstitut München betrachtet Umweltschutz unter dem Gesichtspunkt der 
globalen Gerechtigkeit, Zukunftsfähigkeit und Nachhaltigkeit.

United Creations

Was brauchen wir wirklich für ein gutes Leben und was können wir tun, um es möglichst vielen 
zu ermöglichen? Diese Frage inspiriert uns, eine lebendige Kultur mitzugestalten und 
Alternativen auszuprobieren. Unser Motto: In Verbundenheit schöpferisch leben.
Der Fokus unserer Aktivitäten liegt darauf, Aspekte zu fördern, die in Gesellschaft und 
kultureller Praxis unterrepräsentiert, jedoch für ein krisensicheres und friedvolles 
Zusammenleben grundlegend sind.

United World Colleges

An derzeit [02/2022] 18 United World Colleges in 18 Ländern, die mehrheitlich als 
Oberstufeninternate geführt werden, kommen Jugendliche aller Nationalitäten, Kulturen und 
sozialer Hintergründe zusammen. Gemeinsam leben sie zwei Jahre am College und lernen so im 
Alltag von- und miteinander. Freiwillige Arbeit in gemeinnützigen Projekten prägt die Schüler 
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https://www.umkehr-zum-leben.de/


nachhaltig. Sie setzen sich so nicht nur mit anderen Lebenswelten auseinander, sondern lernen 
auch, in verschiedenen Kontexten Verantwortung zu übernehmen.

Urgewald – Anwalt für Umwelt und Menschenrechte

Ohne Kredite, Versicherungen und sonstige Investitionen wird kein Atomkraftwerk, kein 
Staudamm und keine Pipeline gebaut. Auch Bergbaukonzerne und Waffenhersteller benötigen 
ständig frisches Geld. urgewald macht die Finanzierung von Umweltzerstörung und 
Menschenrechtsverletzungen sichtbar und benennt die Verantwortlichen. „Follow the Money“ ist
der strategische Ansatz unserer Kampagnen gegen Investoren und sonstige Finanziers. Er zielt 
genau auf die Achillesferse dieser Vorhaben: das Geld.

Utopival

„Wie stellen wir uns eine zukunftsfähige Gesellschaft von morgen vor?“ Wir möchten 
gemeinsam einen Mitmachraum schaffen, um utopietaugliche Alternativen zu diskutieren und zu
leben. Zusammen mit kreativen, kritischen und motivierten Menschen verwirklichen wir dieses 
Jahr zum sechsten Mal an einem wundervollen Ort das utopival!

Vegetarierbund

Vorgängerorganisation von proveg international. Siehe dort.

Verband freier Bildungsinitiativen

Wir teilen die Vision bestehende Initiativen für ein selbstbestimmteres Lernen nach der Schule 
miteinander zu vernetzen. Wir wollen bestehendes nach Außen sichtbar machen, einen Überblick
schaffen, Synergien herstellen und einen Raum öffnen in dem wir miteinander lernen können, 
wie wir zukunftsfähige Bildung leben wollen.

Vereinigung für Ökologische Ökonomie

Die Vereinigung für Ökologische Ökonomie setzt sich für eine nachhaltige Entwicklung und ein 
gutes Leben unabhängig von wirtschaftlichem Wachstum einsetzt. Wir verfolgen einen 
transdisziplinären und ganzheitlich Ansatz in Forschung und Lehre sowie in der wirtschaftlichen 
und politischen Praxis. Dabei orientieren wir uns an den Ideen und Grundsätzen der 
Internationalen Gesellschaft für Ökologische Ökonomie, ISEE, und setzen uns für den Gedanken
der Postwachstumsökonomie ein. Wir vernetzen Wissenschaftler:innen, Bürger:innen und 
Akteure aus Politik und Wirtschaft.

Verkehrsclub Deutschland 

Der VCD befördert zukunftsfähige Mobilität, die die Umwelt schont. Wir setzen uns ein für ein 
sicheres und gerechtes Miteinander auf der Straße: für Fußgängerinnen, Fahrradfahrer, ÖPNV-
Nutzerinnen und Autofahrer. Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung! Machen Sie mit!

vienna.transitionBASE

Die vienna.transitionBASE (tBASE) ist Labor, Campus und Expo für gesellschaftliche 
Transformation. Als Plattform für nachhaltige Projekte ist sie Schauplatz einer Simulation 
zukunftsfähiger Lebensweisen. Seit 2011 werden dort auf einer naturnahen Fläche von 6.000 
Quadratmetern am Rande der Seestadt Aspern in Wien von Mitgliedern des Vereins United 
Creations und ProjektpartnerInnen vielversprechende neue Lösungen praktisch ausprobiert. 
Prototypen fur gemeinschaftlichen Low-Tech-Selbstbau sowie komplementäre Grunraum- und 
Landschaftsplanungsansätze sollen alternative Wege aufzeigen, wie Kosten- und 
Ressourcenaufwand in Bauen und Nahrungsversorgung optimiert werden können. Tools für 
Selbstorganisation, Projekt- und Organisationsentfaltung helfen uns, unsere Ideen gemeinsam zu 
realisieren.

https://voeoe.de/
http://www.t-base.org/
https://www.vcd.org/
https://www.freiebildungsalternativen.de/
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https://urgewald.org/


Visana – die Kraft des Miteinanders

Wir finden, es ist Zeit für ein neues Wir, für einen Wandel von der Konkurrenz zur Kooperation,
vom linearen Denken zu einer vernetzten Gesamtsicht, von der Ego-Kultur zur Wir-Kultur. Wir 
laden alle Menschen, Generationen und Kulturen zu Experimentierfeldern eines neuen 
Lebensgefühls ein. Unsere Projekte wollen Mut machen zur Begegnung mit allen Sinnen, zu 
kreativen Visionen, zu Nachhaltigkeit und zum Engagement für soziale und ökologische 
Initiativen.

Viva con Agua

Der gemeinnützige Verein setzt sich dafür ein, dass alle Menschen weltweit Zugang zu sauberem
TRINKWASSER haben.  Um dieses Ziel zu erreichen, fördert Viva con Agua vielfältige 
Projekte und Aktionen im In- und Ausland und verbreitet dabei jede Menge Lebensfreude. Die 
von VcA unterstützten Wasserprojekte sind nachhaltig angelegt und beinhalten immer auch die 
Komponenten Sanitär- und Hygieneversorgung, um den Zugang zu sauberem Trinkwasser zu 
gewährleisten.

https://www.vivaconagua.org/
https://visiana.de/

